
 
 
 
 
 
Medienmitteilung 
 
25-Jahr-Jubiläum der Noser Gruppe 
 
Das Jubiläum in bewegten Gewässern 
 
Im schwierigen Wirtschaftsjahr 2009 erwies sich die Noser Gruppe als solide 
finanziert. Der Umsatz sank auf das Niveau von 2007 von 84 Mio. Fr. Im Jubi-
läumsjahr wurde auf Restrukturierungsmassnahmen und Personalabbau ver-
zichtet, auch im Glauben an eine baldige Erholung der Märkte. Damit bewegten 
sich die Kosten auf dem Niveau von 2008. Der Betriebsgewinn betrug 0,5 (7,9) 
Mio. Fr. Ergebnisbelastend wirkte sich zudem der Jubiläums-Event auf hoher 
See aus. AKROS erreichte als einziges Tochterunternehmen eine Umsatzstei-
gerung. Die Zahl der Arbeitsplätze lag bei 440 (455) Mitarbeiter. 
 
Die Noser Gruppe ist spezialisiert auf Softwareprodukte für die Telecombranche, die 
Industrie, Banken und Versicherungen. Die Wertschöpfung basiert auf Soft- und 
Brainware. Die Noser Gruppe ist stark auf die Bedürfnisse der Industrie ausgerichtet. 
Der Anteil an Aufträgen für Finanzdienstleister, das Gesundheitswesen oder der öf-
fentlichen Hand ist jedoch im Steigen begriffen. Die Firmen der Noser Gruppe haben 
das Rüstzeug, Lösungen für die zunehmende Komplexität der dort benötigten Sys-
teme anzubieten. 
 
 
Nexus Telecom trotzt der Krise 
 
Aufgrund der weltweiten Wirtschaftskrise hat das exportabhängige Unternehmen 
Nexus Telecom AG in Zürich im letzten Jahr einen Teil des grossen Wachstums aus 
dem Vorjahr wieder eingebüsst. Im Vergleich zu seinen grössten Konkurrenten 
konnte die Nexus Telecom aber ihre Position im Markt verteidigen. Nexus Telecom 
ist ein international tätiges Softwarehaus mit rund 200 Kunden in über 100 Ländern 
und ist auf dem Gebiet Operation Support Systeme und Test Lösungen für den Be-
trieb von Telekomnetzwerken tätig. Nexus Telecom entwickelt Software zur Analyse 
und zur Simulation des Voice- und Datenverkehrs in Telekommunikationsnetzwer-
ken sowie generische Software zum Sammeln, Filtern, Aggregieren, Verifizieren, 
Konsolidieren und Verteilen von Billingdaten. Im Speziellen bietet Nexus Telecom 
führende Software Lösungen an für Quality of Service Monitoring, Customer Expi-
rience Analysis, IP Netzwerk Performance Management, Revenue Assurance & Bil-
ling Mediation, Roaming Monitoring & Testing sowie End to End Testing & Call 
Simulation. Der Netzbetreiber hat unter anderem die Möglichkeit, den Datenfluss mit 



Blick auf die Nutzung von Internetseiten, Musikdownloads, Mailverkehr und SMS 
einzeln zu analysieren. Diese Daten kann er zur Qualitätskontrolle, aber auch als 
Marketinginstrument einsetzen, um dem Netzbenutzer spezifische Leistungen anbie-
ten zu können. Auch im Geschäftsjahr 2009 hat die Nexus Telecom ihre internatio-
nale Präsenz mit neuen Kunden und entsprechendem lokalen Support weiter aus-
gebaut.  
 
Noser Engineering expandiert und reüssiert im Bereich ALM 
 
Noser Engineering AG, Winterthur, ist mit einem Team von über 100 Ingenieuren 
eines der grössten Softwareunternehmen der Schweiz.  
In Zusammenarbeit mit Microsoft Schweiz konnte der Bereich ALM, Application Life-
cycle Management, stark ausgebaut werden. So ist Noser Engineering heute einer 
der führenden ALM-Integratoren der Schweiz. Noser Engineering fokussiert sich auf 
mobile Systeme, Embedded-Systeme in breit gefächerten Branchen, Windows-
basierte Datenbank- und Web-Lösungen und verfügt über ein eigenes Team im Be-
reich Test-Engineering. Mit kompetenten Teams im Raum Zürich, Luzern, Bern und 
München realisiert Noser Engineering Lösungen für in Spitzentechnologien führende 
Unternehmen. 
 
AKROS nutzt die schwierige Wirtschaftslage 
 
AKROS AG ist ein führendes IT-Dienstleistungsunternehmen für qualitativ hochwer-
tige Lösungen in den Bereichen Qualitäts-Management, System-Integration und In-
dividual-Softwareentwicklung. Das Jahr 2009 war eines der erfolgreichsten Jahre in 
der Geschichte der AKROS. Die Kundenbasis wurde vergrössert, der Umsatz um 
30% gesteigert und die Anzahl Mitarbeiter auf 58 (inkl. 3 Lernende) erhöht. „Die Fo-
kussierung auf die Marktsegmente Versicherungen, öffentlicher Sektor und Finanz-
institute trägt Früchte und wird die weitere Unternehmensentwicklung nachhaltig prä-
gen“, ist CEO Martin Pfister überzeugt. Für das kommende Jahr plant AKROS ein 
weiteres Wachstum zu realisieren. 
 
 
Bucher + Suter AG (b+s), Worblaufen, entwickelt und installiert Systeme für multi-
mediale Contact-Center. Die engagierte Zusammenarbeit mit Cisco Systems und die 
Tatsache, dass Cisco als weltweit agierender Grosskonzern Softwarekomponenten 
von b+s als ihre OEM-Produkte vertreibt, sichern langfristige Geschäfte auch aus-
serhalb der angestammten Märkte. b+s konnte die gute Positionierung als Systemin-
tegrator in den Heimmärkten Schweiz und Deutschland durch einen erfolgreichen 
Aufbau einer Partner-Strategie in den Fokusmärkten Frankreich, Italien, England, 
Irland, Benelux und Skandinavien erweitern. Zudem ist b+s mit den eigenentwickel-
ten Produkten in den US-Markt eingedrungen. 
 
FROX communication AG ist ein international tätiges, zukunftsgerichtetes und inno-
vatives Softwarehaus. Die zwei Geschäftsbereiche Business Service Management 
(BSM) und Business Communication Products (BCP)  realisieren State-of-the-Art-
Lösungen für anspruchsvolle Kunden im Dienstleistungs-, Industrie- und Telekom-
munikationsumfeld. Ausgewiesene BSM Fachkräfte unterstützen unsere Kunden bei 
der Definition von IT Prozessen (ITIL, eTOM), realisieren diese mit  Best-in-Class-
Produkten (z.B. BMC Software) und ermöglichen damit einen effizienten IT Betrieb 
mit Kostentransparenz. 



Mit dem skalierbaren, Branchen und Hersteller unabhängigen Netzwerk Manage-
ment System Atiras erfüllt der Bereich BCP sowohl die hohen technischen Anforde-
rungen wie auch die betrieblichen Ansprüche für einen zuverlässigen Betrieb der 
komplexen Unified Communication Infrastruktur auf der Basis von Cisco und 
Avaya/Nortel. 
 
 
Refokussiert bereit für den Aufschwung 
 
Wie erwartet ging das Geschäftsjahr 2009 nicht spurlos an der Noser Gruppe vorbei. 
Der Einbruch in Umsatz und Ertrag in einzelnen Firmen wurde jedoch auch als 
Chance für eine Refokussierung genutzt. Anlässlich des Jubiläums-Events, an wel-
chem erstmals die Mitarbeitenden aller Gruppenunternehmen eine Woche zusam-
men in inspirierender Umgebung verbrachten, wurde das Potential der Gruppe sicht-
bar. Die Herausforderung des Managements ist, diese wertvolle Quelle in zukunfts-
orientierte Bahnen zu lenken. 
 
 
 
 
Hombrechtikon, 9. Juni 2010 
 
 
Weitere Auskünfte: 
Ruedi Noser, Tel. 055 254 51 10, Fax 055 254 51 12, E-Mail ruedi@noser.com. 
www.noser-group.com 
 

mailto:ruedi@noser.com


 

Anhang: Kennzahlen und Struktur der Noser Gruppe  
 
Kennzahlen Noser Gruppe 
      
 2005 2006 2007 2008 2009
Umsatz (Mio. CHF) 53 66 85 98 84
Betriebsgewinn (Mio. CHF) 2.7 5.2 8.6 7.9 0.5
Reingewinn (Mio. CHF) 2.3 5.2 8.2 5.3 -0.7
      
Vollzeitstellen 269 314 354 420 407
      
Eigenkapitalquote 39% 45% 53% 54% 56%
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Die Noser Gruppe auf einen Blick 
 
• Nexus Telecom AG, Zürich ZH, mit Tochtergesellschaften in Ottawa (CA), Berlin (D) und 

Kuala Lumpur (MY), www.nexustelecom.com  
• Bucher + Suter AG, Worblaufen BE, mit einer Tochtergesellschaft in Heppenheim (D), 

www.bucher-suter.ch  
• FROX communication AG, Hombrechtikon ZH, mit einer Geschäftsstelle in Worblaufen BE 

und einer Tochtergesellschaft in Heppenheim (D), www.frox.com 
• Noser Engineering AG, Winterthur ZH, mit Filialen in Münchenbuchsee BE und Root Län-

genbold LU und einer Tochtergesellschaft in München (D), www.noser.com 
• Akros AG, Biel BE, mit einer Geschäftsstelle in Root Längenbold LU und Zürich ZH, 

www.akros.ch 
• Noser Management AG, Hombrechtikon ZH, www.noser-group.com 
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